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    J.K. ROWLING


    ENGLISCHE SCHRIFTSTELLERIN


    
      	Geboren 1965 in Yate (Großbritannien)


      	
        Einige ihrer Werke:

        
          	Harry Potter und der Stein der Weisen (1997), Roman


          	Ein plötzlicher Todesfall (2012), Roman


          	Der Ruf des Kuckucks (2013), Roman

        

      

    


    J.K. Rowling kam auf einer Zugfahrt von Manchester nach London auf die Idee ihrer Harry-Potter-Serie. Trotzdem dauerte es bis zur Veröffentlichung des ersten Bandes noch einige Jahre. Durch ihren ersten Roman Harry Potter und der Stein der Weisen und dessen bahnbrechenden Erfolg wurde Rowling weltweit bekannt. Die große Beliebtheit, der sich HarryPotter erfreute, wuchs mit den folgenden Bänden beständig weiter. Heute ist Rowling eine der bekanntesten und einflussreichsten Kinderbuchautorinnen weltweit.


    Nach dem letzten Band der Reihe, Harry Potter und die Heiligtümer des Todes, veröffentlichte Rowling zunächst einmal keine Bücher, bis im Jahr 2012 ihr erster Roman für Erwachsene Ein plötzlicher Todesfall erschien. Seitdem wurden vier Kriminalromane ihrer Cormoran-Strike-Reihe, die sie unter dem Pseudonym Robert Galbraith schreibt, sowie das Theaterstück Harry Potter und das verwunschene Kind, das an die Harry-Potter-Reihe anknüpft, veröffentlicht.

  


  
    HARRY POTTER UND DER HALBBLUTPRINZ


    DER SECHSTE BAND DER HARRY-POTTER-REIHE


    
      	Textgattung: Roman


      	Herangezogene Ausgabe: Harry Potter und der Halbblutprinz. Aus dem Englischen von Klaus Fritz. Carlsen: Hamburg 2018.


      	Erstausgabe: 2005


      	Themen: Fantasy, Magie, Gut vs. Böse, Freundschaft, Erwachsenwerden

    


    Harry Potter und der Halbblutprinz ist der sechste Band der Harry-Potter-Reihe. Bei seiner Erstveröffentlichung im Jahr2005 erfreute sich der Roman eines großen internationalen Erfolgs.


    Harry ist in diesem Band in seinem sechsten Schuljahr an der Hogwarts-Schule für Hexerei und Zauberei. Der Rest der Zaubererwelt hat erkannt, dass Voldemort tatsächlich zurückgekehrt ist, und ein neuer Krieg ist ausgebrochen. Währenddessen sieht sich Dumbledore im Laufe des Jahres mehrmals mit Harry Erinnerungen verschiedener Menschen an, die Voldemort gut kannten, um so mehr über Voldemorts Vergangenheit und seine jetzigen Pläne herauszufinden. Harry beobachtet außerdem seinen Mitschüler Draco Malfoy, weil er glaubt, dass dieser zu Voldemorts Todessern übergelaufen ist. Derweil verlieben sich Harry und seine Freunde und müssen sich mit den daraus entstehenden Konflikten auseinandersetzen.

  


  
    INHALTSANGABE


    DIE FERIEN


    Harry Potter und der Halbblutprinz beginnt nicht mit Harry, sondern mit dem Besuch des neuen Zaubereiministers Rufus Scrimgeour beim Premierminister der Muggel. Scrimgeour informiert ihn über den Krieg, der in der Zaubererwelt herrscht und nun auch begonnen hat, sich auf die Muggelwelt auszuwirken. Von dort springt die Handlung zu Severus Snape, der bei sich zuhause in einer schäbigen Straße Londons Besuch von Bellatrix Lestrange und ihrer Schwester Narcissa Malfoy bekommt. Dabei wird deutlich, dass Snape für Voldemort arbeitet. Narcissa bittet ihn, ihrem Sohn Draco zu helfen, dem Voldemort eine schwierige Aufgabe aufgetragen hat.


    Harry verbringt derweil den Sommer im Ligusterweg, bis Dumbledore ihn vorzeitig abholt, weil er seine Hilfe benötigt, um den ehemaligen Lehrer Horace Slughorn zu überzeugen, zurück nach Hogwarts zu kommen. Dumbledore geht zu Recht davon aus, dass Slughorn, der gerne bekannte oder talentierte Schüler „sammelt“, von Harrys Berühmtheit so begeistert sein wird, dass er trotz seiner Liebe zu häuslichem Komfort aus seinem Ruhestand zurückkehren wird. Nachdem er Slughorn überzeugt hat, wird Harry für den Rest des Sommers zu den Weasleys in den Fuchsbau gebracht. Dumbledore kündigt Harry an, ihm in Hogwarts Einzelstunden zu geben.


    Harry reist mit Ron, Hermine und dem Rest der Weasleys in die Winkelgasse, die seit Kriegsbeginn ungewöhnlich trostlos geworden ist und in der nun eine unheilverkündende Atmosphäre herrscht. Sie besuchen Fred und Georges neuen Scherzartikelladen, der im Vergleich zum Rest der Straße laut und bunt ist. Harry, Ron und Hermine sehen zufällig Draco Malfoy und folgen ihm heimlich in die Nokturngasse, eine Seitenstraße der Winkelgasse, die für dunkle Magie bekannt ist. Harry findet Malfoys Heimlichtuerei verdächtig und grübelt den Rest der Ferien, was sich dahinter verbergen könnte.


    ZURÜCK IN HOGWARTS


    Auf der Zugfahrt nach Hogwarts wird Harry zu einem Mittagsessen mit Slughorn und einer ausgewählten Gruppe anderer Schüler eingeladen. Später schleicht sich Harry unter seinem Tarnumhang in Malfoys Abteil, wird jedoch von Malfoy entdeckt und mit einem Fluch belegt, sodass er den Zug bei ihrer Ankunft nicht verlassen kann. Nachdem er befreit und nach Hogwarts gebracht wurde, erfährt Harry, dass Snape Verteidigung gegen die Dunklen Künste und Slughorn Zaubertränke unterrichten wird.


    Als der Unterricht beginnt, wird Harry zum Kapitän des Quidditch-Teams von Gryffindor gewählt. In der ersten Zaubertrankstunde findet Harry ein Schulbuch, in dem ein ehemaliger Schüler die Rezepte mit Notizen und Anmerkungen versehen hat. Mit dieser Hilfe wird Harry prompt Klassenbester und gewinnt ein Fläschchen Felix Felicis– einen Trank, der Glück bringt. Außerdem entdeckt Harry am Rand einiger Seiten des Zaubertrankbuchs Zaubersprüche, die der vorherige Inhaber selbst erfunden zu haben scheint, und beginnt, sie auszuprobieren. Auf dem hinteren Buchdeckel steht: „Dieses Buch ist Eigentum des Halbblutprinzen“ (S.194).


    In Harrys erster Einzelstunde mit Dumbledore nimmt dieser ihn mit in eine Erinnerung eines ehemaligen Mitarbeiters des Zaubereiministeriums. Dazu benutzen sie ein Denkarium, einen magischen Gegenstand, der es dem Benutzer ermöglicht, sich seine eigenen Gedanken oder die einer anderen Person anzusehen. In dieser Erinnerung besucht der Mitarbeiter eine junge Hexe namens Merope Gaunt, bei der es sich, wie Dumbledore erklärt, um Voldemorts Mutter handelt. Warum er und Harry sich anderer Leute Erinnerungen ansehen, erklärt er hingegen nicht.


    Bei ihrem ersten Ausflug nach Hogsmeade sehen Harry, Ron und Hermine, wie sich eine andere Gryffindor-Schülerin, Katie Bell, auf der Straße mit ihrer besten Freundin streitet. Katie wird plötzlich in die Luft gerissen und beginnt zu schreien. Mit Hagrids Hilfe wird sie zurück nach Hogwarts gebracht. Das in Papier eingewickelte Opalhalsband, das sie zuvor in der Hand gehalten hatte, bleibt zurück. Harry hat es schon einmal bei Borgin und Burkes gesehen, einem auf dunkle Magie spezialisierten Laden, den Malfoy in der Nokturngasse besucht hatte.


    In einer weiteren Einzelstunde bei Dumbledore sieht sich Harry eine von Dumbledores Erinnerungen an, in der dieser den jungen Tom Riddle– den zukünftigen Voldemort– im Waisenhaus besucht, um ihm von Hogwarts zu erzählen. Unterdessen erbringt Ron beim Quidditch-Training schlechte Leistungen und Harry wird auf Dean Thomas eifersüchtig, der mit Rons Schwester Ginny ausgeht. Beim ersten Quidditch-Spiel der Saison spielt Ron dann doch überraschend gut, nachdem Harry ihm weisgemacht hat, dass er Felix Felicis getrunken hat. Nach dem Spiel küsst Ron zu Hermines Entrüstung Lavender Brown.


    BESUCHE IN DIE VERGANGENHEIT


    Harry wird, genauso wie Hermine, die Slughorn mit ihren akademischen Erfolgen beeindruckt hat, zu dessen exklusiver Weihnachtsfeier eingeladen. Harry schleicht sich allerdings davon, um Snape und Malfoy zu folgen, die sich aufgebracht über die Aufgabe, die Draco erfüllen muss, und seine Weigerung, Snapes Hilfe anzunehmen, unterhalten. Harry verbringt Weihnachten bei des Weasleys und denkt ununterbrochen darüber nach, was er belauscht hat.


    Nach seiner Rückkehr nach Hogwarts hat Harry eine weitere Einzelstunde bei Dumbledore, während der sie sich eine Erinnerung Slughorns an Voldemorts Schulzeit ansehen. Darin stellt der junge Voldemort Slughorn Fragen über Horkruxe. Es ist offensichtlich, dass Slughorn, der sich dafür schämt, was er Voldemort gesagt hat, die Erinnerung verfälscht hat, um es so aussehen zu lassen, als hätte er Voldemort keine Antwort gegeben. Dumbledore beauftragt Harry, seinen Einfluss auf Slughorn zu nutzen, um die echte Erinnerung von ihm zu bekommen.


    Anfangs kann Harry Slughorn jedoch nicht überzeugen, seine Erinnerung herzugeben. Unterdessen beginnen die Schüler des sechsten Schuljahrs mit Apparier-Unterricht, in dem sie lernen, wie sie an einem Ort verschwinden und an einem anderen wieder auftauchen können. An seinem Geburtstag nimmt Ron versehentlich einen Liebestrank zu sich, woraufhin Harry ihn in Slughorns Büro bringt, um ein Gegenmittel zu bekommen. Als Ron wieder bei sich ist, öffnet Slughorn anlässlich Rons Geburtstag eine Flasche Met. Allerdings stellt sich heraus, dass sie vergiftet wurde und Ron, der als einziger etwas getrunken hat, muss in den Krankenflügel gebracht werden. Dort überlegen Harry, Hermine und Rons Familie, für wen die Flasche eigentlich bestimmt war.


    Während Ron sich langsam erholt, wird Harry immer besessener von Draco Malfoys Machenschaften. Er bittet die Hauselfen Kreacher und Dobby, Malfoy zu beschatten und ihm zu berichten, was dieser tut. Mit Dumbledore sieht sich Harry zudem weitere Erinnerungen an, in denen Voldemort aus für Harry noch unbekanntem Grund auf der Suche nach bedeutenden Gegenständen ist, und ein junger Dumbledore sich um eine Stelle in Hogwarts bewirbt, aber abgelehnt wird. Später erzählt Dobby Harry, dass Malfoy regelmäßig in den Raum der Wünsche geht, der sich stets in den Ort verwandelt, den der Besucher gerade benötigt. Harry grübelt daraufhin darüber nach, wofür Malfoy den Raum nutzen könnte.


    DUNKLE MAGIE


    Als der Sommer naht, kann sich Harry, was Malfoy und Slughorn betrifft, über erste Erfolge freuen. Harry, Ron und Hermine erhalten eine Nachricht von Hagrid, dass die Riesenspinne Aragog gestorben ist und sie zu ihrer Beerdigung eingeladen sind. Am selben Abend nimmt Harry den Felix Felicis, um bei seinem Versuch, an Slughorns Erinnerung zu kommen, das Glück auf seiner Seite zu haben. Durch die Hilfe des Tranks entschließt er sich instinktiv zur Beerdigung zu gehen, obwohl er dies eigentlich nicht vorgehabt hatte. Auf dem Weg zu Hagrid trifft er Slughorn, der Harry daraufhin begleitet, in der Hoffnung, ein wenig von dem wertvollen Gift der toten Spinne zu kommen. Hagrid und Slughorn trinken nach der Beerdigung viel Met und Harry nutzt die Gunst der Stunde, um Slughorn an seine Bewunderung für seine Mutter, Lily Evans, zu erinnern, die früher Slughorns Schülerin gewesen ist. Damit überzeugt Harry den betrunkenen Slughorn, seine Erinnerung herzugeben, weil er so Lilys Sohn hilft.


    Harry geht mit der Erinnerung sofort zu Dumbledores Büro, um sie sich anzusehen. Slughorn erklärt Tom Riddle, dass man zur Herstellung von Horkruxen seine Seele zersplittern muss, indem man einen Mord begeht. Wenn man dann die Teile seiner Seele in Gegenständen aufbewahrt, wird man unsterblich. Dumbledores Theorie wird damit bestätigt. Er glaubt nämlich, dass Voldemort seine Seele in sechs Teile zerlegt hat, die nun in sechs Objekten versteckt sind, zu denen Voldemort eine besondere Verbindung hat. Um Voldemort töten zu können, müssen also erst die Horkruxe zerstört werden.


    Harry will weiterhin herausfinden, was Malfoy vorhat, und sieht auf der Karte des Rumtreibers, dass er sich mit der Maulenden Myrte in einem Toilettenraum unterhält. Dort hört Harry, wie Malfoy Myrte verzweifelt von seiner Aufgabe erzählt. Als er Harry sieht, greift er ihn an und Harry verteidigt sich mit einem Fluch des Halbblutprinzen. Der Fluch, den Harry vorher noch nicht ausprobiert hatte, fügt Malfoy tiefe, stark blutende Wunden zu. Doch der herbeieilende Snape rettet Malfoy und lässt Harry nachsitzen, wodurch dieser das letzte Quidditch-Spiel der Saison verpasst. Ginny übernimmt seine Position als Sucher und als Harry vom Nachsitzen kommt, erfährt er, dass Gryffindor gewonnen hat. Harry küsst Ginny und sie werden– mit Rons Segen– ein Paar.


    HOGWARTS WIRD ANGEGRIFFEN


    Dumbeldore berichtet Harry, dass er vermutlich einen Horkrux ausfindig gemacht hat. Harry erklärt sich bereit, mit ihm an den besagten Ort zu gehen, um nach ihm zu suchen. Er glaubt, dass er gehört hat, wie Malfoy einen Durchbruch feiert, und befürchtet, dass diesem sein Plan gelungen ist. Deswegen gibt er Ron und Hermine für den Fall, dass sie in Gefahr geraten, den Rest seines Felix Felicis.


    Harry und Dumbledore apparieren zu einer Höhle, die von Voldemort durch Flüche geschützt wurde. In der Höhle kommen sie an einen unterirdischen See, in dessen Mitte eine kleine Insel liegt. Auf dieser finden sie ein Medaillon in einem Becken, welches mit einer mysteriösen Flüssigkeit gefüllt ist, die nur entfernt werden kann, indem sie getrunken wird. Dumbledore trinkt sie also, um an den Horkrux zu gelangen. Allerdings verursacht ihm die Flüssigkeit starke Schmerzen und schwächt ihn sehr. Harry muss für ihn Wasser vom See holen, doch damit weckt er die Inferi, eine Armee lebender Leichen, die unter der Wasseroberfläche lauert. Dumbledore ist nun jedoch gestärkt genug, um die Inferi mit Feuer in die Flucht zu schlagen, sodass er und Harry zurück nach Hogwarts fliehen können.


    Bei ihrer Ankunft sehen sie, dass das Dunkle Mal am Himmel über dem Astronomieturm hängt, was bedeutet, dass Todesser in der Schule sind. Oben auf dem Turm benutzt Dumbledore einen Zauber gegen Harry, sodass dieser sich unter seinem Tarnumhang nicht bewegen kann. Malfoy kommt dazu und gibt zu, dass er die Todesser mithilfe eines Verschwindekabinetts in die Schule gelassen hat. Dieses funktioniert zusammen mit einem Gegenstück, das in der Nokturngasse steht, wie ein Durchgang. Harry begreift, dass Malfoys Aufgabe darin besteht, Dumbledore zu töten. Im Laufe des Schuljahrs hat er mit dem verfluchten Halsband und dem vergifteten Met schon zwei schwache Versuche unternommen, seine Aufgabe zu erfüllen. Ein paar Todesser erscheinen, darunter auch Snape, der Malfoy beiseiteschiebt und Dumbledore selbst tötet.


    Harry kann sich nun wieder bewegen und rennt Snape hinterher. Dabei läuft er an mehreren Lehrern und seinen Freunden vorbei, die gegen Todesser kämpfen. Als Harry Snape auf dem Schlossgelände einholt, versucht er einen der Flüche des Halbblutprinzen gegen ihn zu verwenden. Snape erklärt daraufhin, selbst der Halbblutprinz zu sein. Als die Todesser die Schule verlassen, kehrt Harry zu Dumbledores Leiche zurück. Der Horkrux ist ihm aus der Tasche gefallen. In diesem findet Harry eine Nachricht an Voldemort von einem mysteriösen R.A.B., der behauptet, den echten Horkrux zerstört und ihn durch eine Attrappe ersetzt zu haben.


    Harrys Freunde und einige Mitglieder des Ordens des Phönix erzählen ihm vom Angriff auf das Schloss, in dem Rons Bruder Bill von dem Werwolf Fenrir Greyback schwer verwundet wurde. Das Schuljahr endet mit Dumbledores Beerdigung. Harry verkündet seinen Freunden außerdem, im nächsten Jahr nicht nach Hogwarts zurückzukehren.
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Nullkommanichts in digitaler
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